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50 Jahre Fanfarenzug Weisenbach
Zeltfest vom 28. bis 30. Juli 2007

Seit nunmehr 50 Jahren klingen Fanfaren- und Paukenklänge in Weisenbach. Dies wird mit
einem Zeltfest im Schulhof gefeiert. Neben einem zünftigen Alpenrock und Oldie-Abend am
Samstag, findet am Sonntag ein großes Fanfarenzugtreffen statt, bei dem ca. 250 Aktive
durch die Weisenbacher Straßen marschieren werden.
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Amtliche Nachrichten

Änderungen für den Bezug des Amts-/Mitteilungsblattes zum 1. Januar 2008
Sehr geehrte Damen und Herren
Abonnenten unseres Amts-/Mittei-
lungsblattes,

Sie erhalten derzeit unser Amts-/
Mitteilungsblatt im Abonnement-
bezug, die Verteilung erfolgt durch
Zusteller der WDS Pressevertrieb
GmbH in Weil der Stadt. Die Ver-
tragsbedingungen für das Abonne-
ment werden zum 1.1.2008 gering-
fügig abgeändert, wobei es bei dem
derzeit gültigen Vierteljahres- bzw.
Halbjahres- bzw. Jahres-Abonne-
ment-Preis (inkl. gesetzlich gültiger
Mehrwertsteuer und Zustellung an
Adressen im Geltungsbereich des
abonnierten Blattes) verbleibt.
Hierzu erhalten Sie durch die WDS

Pressevertrieb GmbH mit diesem
Amtsblatt ein Änderungsformular
mit der Bitte, dieses an WDS entwe-
der per Post, Fax oder E-Mail (PDF-
Dokument) zurückzuschicken oder
aber, es bei uns im Rathaus abzuge-
ben.

Im Zusammenhang mit der Ver-
tragsumstellung wird die Zahlung
für ein Abonnement in Zukunft, wie
vielfach gewünscht, umgestellt auf
das für alle Seiten einfachere und
komfortablere Lastschrifteinzugs-
verfahren.

Wir bitten Sie - auch im Namen der
Vertriebsgesellschaft WDS Presse-
vertrieb GmbH - herzlich um Ihre

Mitwirkung bei der Umgestaltung
der Abonnementverträge und hof-
fen, dass Sie auch in Zukunft unser
Amts-/Mitteilungsblatt mit Interes-
se lesen werden. Sollten Sie Fragen
haben, so stehen Ihnen die Verant-
wortlichen der WDS Pressevertrieb
GmbH sowie der Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG ger-
ne unter den Rufnummern 07033
6924-0 oder der E-Mail-Adresse
abonnenten@wdspressevertrieb.de
zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Toni Huber
Bürgermeister

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht
den Patienten in Notfällen von
Freitag 18 Uhr bis Montag 8 Uhr
und an Feiertagen ab 8 Uhr bis zum
Folgetag 8 Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Hauke Torsten Dorbandt
Alte Straße 11, Forbach
� 07228 2100

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Laub
Scheffelstraße 34, Gernsbach
� 07224 4306

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

28. Juli - Löwen-Apotheke
Igelbachstraße 3, Gernsbach
� 07224 3397

29. Juli - Wendelinus-Apotheke
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach
� 07224 991780

Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26
Bad Rotenfels, � 07225 72121

Alle Angaben ohne Gewähr!

Senioren-Aktivgruppe (Demenzgruppe)

August-Programm
Donnerstag, 2. August, Grillfest in
Bermersbach; alternativ bei schlech-
tem Wetter mit Tischgrill in der Fest-
halle. Donnerstag, 9. August, Lein-
wandgestaltung mit Toscana-Motiv;
Donnerstag, 16. August, wir bemalen
Pappelholz mit Wasserfarben. Don-
nerstag, 23. August, Ausflug nach
Gaggenau; alternativ bei schlechtem
Wetter: Wir testen unseren Geruchs-
und Geschmackssinn; Donnerstag,
30. August, Spaziergang durch Gaus-
bach; alternativ bei schlechtem Wet-
ter: Spielenachmittag

Bei allen Veranstaltungen werden
Kaffee oder Tee mit Gebäck (auch für
Diabetiker geeignet) angeboten.
Programmänderungen sind bei un-
günstigen Witterungsverhältnissen
möglich. Alle verwendeten Materiali-
en sind im Teilnehmerbeitrag enthal-
ten (15 Euro/Nachmittag). Die Teil-
nehmer können auch abgeholt wer-
den. Die Gruppe hat noch Plätze frei.
Anmeldung und weitere Infos bei der
katholischen Sozialstation Forbach-
Weisenbach, Telefon 07228 960575.
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Sommerferienprogramm
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Landratsamt Rastatt

Fischerprüfung 2007
Bekanntmachung des Ministeriums für Ernährung und Ländlicher Raum
Baden-Württemberg über die Fischerprüfung 2007

Wie das Ordnungsamt des Landkrei-
ses Rastatt mitteilt, findet die Fischer-
prüfung dieses Jahr am Freitag, 9. No-
vember 2007, statt. Die Prüfung be-
ginnt um 14 Uhr. Geplante Prüfungs-
orte sind: die Alois-Schreiber-Schule
in Bühl und die Oberwaldhalle in Rau-
ental. Die Anmeldefrist zur Prüfung
endet am Dienstag, 9. Oktober 2007.

Die Prüfung wird von den Landrats-
ämtern beziehungsweise den Stadt-
kreisen abgenommen. Es werden nur
Personen zugelassen, die am Prü-
fungstag das zehnte Lebensjahr voll-
endet haben. Zuständig für die Ab-
nahme der Prüfung ist die Prüfungs-
behörde, in deren Bezirk der Vorberei-
tungslehrgang absolviert worden ist.
Die Prüfungsgebühr beträgt 25 Euro.

Wer die Prüfung ablegen will, muss
an einem vom Ministerium anerkann-
ten Vorbereitungslehrgang des Lan-
desfischereiverbandes Baden-Würt-
temberg teilgenommen haben. Der
Lehrgang umfasst mindestens 30 Un-
terrichtsstunden. Wer bei Prüfungs-
beginn die erforderliche Lehrgangs-
teilnahme nicht nachweisen kann,
muss zurückgewiesen werden.

Der Landesfischereiverband Baden-
Württemberg hat folgende Lehr-
gangsleiter und Schulungsorte fest-
gelegt:

Iffezheim, Dieter Degel, Anglerkame-
raden, Telefon 07229 922, Realsschu-
le, Lucian-Reich-Straße 13, Iffezheim;
Rastatt, Reinhold Merklinger, ASV
Rastatt, Telefon 07222 37068 (p),
Max-Jäger-Schule, Fuhrmannstraße
19, Telefon 07222 38210 (d), 76437
Rastatt; Bühl, Horst Müller, Angler-
bund Bühl e.V., Telefon 07223 21853,
Vereinsheim, Karl-Reinfried-Straße 7,
77815 Bühl.

Aus organisatorischen Gründen bit-
tet der Landesfischereiverband, dass
sich Interessierte bis Dienstag, 31. Juli,
bei den jeweiligen Lehrgangsleitern
anmelden.

Die Teilnehmer der Vorbereitungs-
lehrgänge erhalten nach erfolgrei-
chem Abschluss des Lehrgangs eine
Teilnahmebestätigung, die zur Fi-
schereiprüfung mitzubringen ist.

Sofern Fragen zum Vorbereitungs-
lehrgang bestehen, stehen die Lehr-
gangsleiter für Auskünfte zur Verfü-
gung. Ferner geben Auskunft: Der
Landesfischereiverband Baden e.V.,
Bernhardstraße 8, 79098 Freiburg,
Telefon 0711 870309-6 zu Fragen
über den Vorbereitungslehrgang und
das Landratsamt Rastatt, Herrenstra-
ße 15, 76437 Rastatt, Telefon 07222
381-4307, bei Fragen zur Fischerprü-
fung.

Im Landratsamt Rastatt werden im Jahr 2008
Ausbildungsstellen in folgenden Berufen angeboten:

• Verwaltungsfachangestellte/r
• Vermessungstechniker/in
• Studiengang Bachelor of Public

Administration
• BA-Studium im Studienbereich

Sozialwesen zum Bachelor of Arts

Die Bewerbungsfrist endet für die
Ausbildungsberufe

Verwaltungsfachangestellte und
Vermessungstechniker
am Sonntag, 30. September 2007;
für den Studiengang Bachelor of
Public Administration
am Mittwoch, 31. Oktober 2007
und für das BA-Studium im Studi-
enbereich Sozialwesen
am Donnerstag, 31. Januar 2008

Sperrmüllbörse
Die »Sperrmüllbörse« läuft auf
vollen Touren. Jede Woche ha-
ben die Leser die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebote der Woche:

1. Drei Zwerghäschen, sieben
Wochen alt, � 0177 6174854

2. Damenfahrrad, 26 Zoll, 21
Gänge, � 07083 526028

3. Sonnenbank, funktionsfähig,
mit Ersatzröhren, � 656903

4. Zwei Sessel, beige, sehr gut er-
halten, � 993653

5. Schaukelgestell »Kettler« für
zwei Schaukeln, � 652380

6. Ausziehtisch, Nussbaum; ver-
schiedene Regale, Nussbaum;
Schrank, Kiefer, H: 2 x B: 1,50 x T:
0,34 m; Schreibtisch, Eiche,
� 5112 ab 19 Uhr

Passamt
Das Passamt weist darauf hin,
dass die vor dem 10. Juli 2007 be-
antragten Personalausweise
und die vor dem 29. Juni 2007
beantragten Reisepässe wäh-
rend den üblichen Öffnungszei-
ten im Rathaus, Zimmer 2, abge-
holt werden können.

Fundbüro
Es wurde eine blaue Jeansjacke,
Größe 40, abgegeben und kann
vom Verlierer im Rathaus, Zimmer
1, abgeholt werden.
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Deutsche Rentenversicherung

Ausbildungszeiten in der Rentenversicherung
Schule, Studium, Lehre, Weiterbil-
dung, Fortbildung, etc ... Hinter dem
Wort Ausbildungszeiten verstecken
sich so viele verschiedene Arten von
Ausbildungen. Aber welche wird wie
in der Rente berücksichtigt? Nach der
Devise »jeder Monat zählt« bestim-
men alle rentenrechtliche Zeitenar-
ten die Höhe der Rente. Man unter-
scheidet zwischen Beitragszeiten,
beitragsfreien Zeiten und Berücksich-
tigungszeiten.

Die klassische Lehre ist immer eine
Beitragszeit, da Arbeitgeber und (je
nach Höhe) Lehrling für das Lehr-
lingsentgelt Beiträge zur Rentenver-
sicherung abführen müssen. Unab-
hängig vom Alter des Lehrlings. In der
Regel ist die Lehrzeit bereits als Bei-
tragszeit in Ihrem Versicherungsver-
lauf gespeichert. Steht hinter dieser
Zeit nicht der Begriff »Berufsausbil-
dung« benötigt der Rentenversiche-
rungsträger noch einmal einen Nach-
weis über den genauen Zeitraum der
Lehre. Geeignete Nachweise sind
Lehrvertrag, Lehrzeugnis, Gesellen-
brief, IHK-Zeugnis.

Schul- und Studienzeiten sind Jahre
für die keine Beiträge entrichtet wur-
den (daher Anrechnungszeiten). Die
frühere Bewertung dieser Zeiten
wurde von der gesamten Versicher-
tengemeinschaft finanziert. Trotz Re-
formen sind weiter bis zu acht Jahre
nachgewiesene schulische Ausbil-
dungszeiten als Monate für die War-
tezeit von 35 Jahren anrechenbar.
(Frühestens ab dem 17. Lebensjahr zu
berücksichtigen). Die Wartezeit von
35 Jahren ist für die Erfüllung der An-

spruchsvoraussetzungen für eine
Rente für langjährig Versicherte
wichtig, genauso wie für die Alters-
rente für schwerbehinderte Menschen.

Ausgenommen vom Wegfall der Be-
wertung sind Ausbildungszeiten
nach dem 17. Lebensjahr an Fach-
schulen, in berufsvorbereitenden Bil-
dungsmaßnahmen sowie Zeiten der
tatsächlichen Berufsausbildung. In
diesen Fällen wird weiterhin eine Be-
wertung von insgesamt maximal 36
Kalendermonaten (aus allen drei ge-
nannten Zeitenarten) erfolgen.

Schulische Ausbildungen müssen
stets nachgewiesen sein. Mögliche
Belege sind Zeugnisse, Studienbuch
oder Schulbescheinigungen, der
Meisterbrief ...

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Kaiserstraße 215 / Europaplatz
76133 Karlsruhe
Terminvereinbarung möglich unter
� 0721 1804-0 oder
www.deutsche-rentenversicherung.de

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Straße 7 / Wilferdinger
Höhe
75179 Pforzheim
Terminvereinbarung möglich unter:
� 07231 9314-20

Deutsche Rentenversicherung
Gartenstraße 105
76135 Karlsruhe
Terminvereinbarung möglich unter:
� 0721 825-11517 oder 11518
www.deutsche-rentenversicherung.de

Baumaßnahme an der B 462
Nachdem die Instandsetzungsarbei-
ten an der Murgstützmauer im ersten
Bauabschnitt von der Murgbrücke ab
in Richtung Gernsbach in diesen Ta-
gen fertig gestellt werden, wird so-
nach unverzüglich der zweite Bauab-
schnitt daran anschließend bis zum
Ende der Stützmauer angegangen.
Voraussichtlich Ende dieser Woche
wird der Bauabschnitt I geräumt und
der Bauabschnitt II eingerichtet.

Die Verkehrsregelung im Bauab-
schnitt II vom Kurvenbereich bis zum
Ende der Stützmauer erfolgt wieder-
um mit einer Ampelanlage, wobei
diese jedoch nur den Verkehr auf der
B 462 regeln muss und somit in zwei
Phasen geschaltet wird.

Im Gegensatz zur bisherigen Ver-
kehrsregelung im ersten Bauab-
schnitt, wo die Verkehrsströme auf
vier Phasen verteilt waren, fallen so-
mit zwei Phasen weg und es besteht
daher die Hoffnung, dass der Verkehr
trotz Einschränkungen zügiger fließt.
Unabhängig hiervon kann allerdings
aufgrund der Rückstauproblematik
die Ampelanlage im Kreuzungsbe-
reich B 462/Weinbergstraße/Murg-
brücke nicht in Betrieb genommen
werden. Die Verkehrsteilnehmer,
welche aus der dann wieder offenen
Weinbergstraße bzw. über die Murg-
brücke kommen, müssen sich in den
auf der Bundesstraße fließenden Ver-
kehr einfügen.

Um für die Fußgänger einen sichere-
ren Übergang zu gewährleisten, wur-
de auf Betreiben der Gemeindever-
waltung durch das Straßenbauamt
und die Verkehrsbehörden zuge-
stimmt, dass eine Fußgänger-Bedarfs-
ampel aufgestellt wird, allerdings
aufgrund des notwendigen Stau-
raums vor der Ampel und der Gefah-
ren im Kreuzungsbereich B 462/
Murgbrücke etwa 100 m südwärts im
Bereich des Friseursalons Gencer.
Auch für die Fußgänger gilt an dieser
Fußgänger-Verkehrsampel erhöhte
Vorsicht walten zu lassen, denn unter
Umständen kann der Rückstau von
Lkws und Pkws auch über den Bereich

dieser Fußgänger-Bedarfsampel hin-
ausgehen.

Auch wenn die Maßnahme des Bun-
des aus baulicher Sicht notwendig ist
und damit Verkehrsbeschränkungen
bzw. -behinderungen verbunden sind,
so sind die Verantwortlichen des Re-
gierungspräsidiums bzw. der bauaus-
führenden Firma zuversichtlich, die

Arbeiten im zweiten Bauabschnitt
fristgerecht bis voraussichtlich Ende
Oktober diesen Jahres abschließen zu
können.

Auch die Arbeiten in Hilpertsau lau-
fen nach Mitteilung des Regierungs-
präsidiums Karlsruhe planmäßig und
sollten fristgerecht abgeschlossen
werden können.
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Volkshochschule

VHS-Busreise nach Pesaro-Urbino
Die Volkshochschule Landkreis Ra-
statt bietet von Samstag, 20. Oktober,
bis Sonntag, 28. Oktober, eine Busrei-
se in die italienische Partnerprovinz
des Landkreises Rastatt, Pesaro-Urbi-
no an. Die Reise führt zunächst nach
Urbino mit Besichtigung der Stadt
und des Geburtshauses des berühm-
ten Renaissance-Malers Raffael. Un-
terkunft ist mitten in der historischen
Altstadt mit Möglichkeit zur individu-
ellen Abendgestaltung. Nächster Pro-
grammpunkt ist Sant’ Angelo in Vado
mit Besuch des Trüffelmarktes und
des Trüffelinstituts mit traditionellem
Trüffelmenü zum Abschluss. Außer-
dem stehen in San Leo die Besichti-
gung der Stadt und der Festung sowie
der ausführliche Besuch von Fano mit
Hotelunterkunft am Meer auf dem
Programm. Die Furlo-Schlucht und
der Besuch der Einsiedelei Fonte Avel-

lana an den Hängen des Catria Berges
bieten naturnahe Eindrücke.

Ein besonderer Einblick in die Region
wird der Reisegruppe durch den ei-
gens organisierten Empfang bei der
Provinzverwaltung in Pesaro vermitt-
telt, dem sich eine Stadtführung an-
schließt sowie eine Wein- und Oliven-
ölprobe. Zum Abschluss führt die
Tour zum Marienwallfahrtsort Loreto
und nach Ancona zur Besichtigung
der Stadt und des Touristenhafens so-
wie der Möglichkeit zum individuel-
len Stadtbummel.

Reiseunterlagen bei der VHS-Haupt-
geschäftsstelle, Engelstraße 37,
76437 Rastatt, E-Mail: vhs@landkreis-
rastatt.de. Anmeldeschluss ist Diens-
tag, 14. August. Auskunft unter Tele-
fon 07222 381-3500.

Johann-Belzer-Schule Weisenbach

Großer Erfolg für Weisenbacher Schulmannschaft
In den letzten Tagen fand in Mosbach
das Leichtathletikfinale des Wettbe-
werbes »Jugend trainiert für Olym-
pia« statt. Aus dem gesamten Bezirk
des Regierungspräsidiums Karlsruhe
hatten sich Mannschaften aus den
Schulämtern Mannheim, Mosbach,
Pforzheim, Rastatt, Karlsruhe und
Freudenstadt qualifiziert. Die Jo-
hann-Belzer-Schule war eine der
kleinsten Hauptschulen, die sich für
das Finale qualifiziert hatte und das
gleich mit drei Teams.

Knapp am Sieg vorbei sprangen und
liefen die Mädchen der Wettkampf-
gruppe III/2 (Jahrgänge 1991 und jün-
ger). Nur mit 55 Zählern Rückstand
belegten sie hinter der Gewerbeschu-

le Wiesloch mit 1.0384 Punkten den 2.
Platz vor Eberbach, Calmbach, Al-
tensteig, Pfalzgrafenweiler und Horb.
Die beste Punktesammlerin war Anne
Dresel mit 1.284 Punkten vor Eva Wol-
linger mit 1.229 Punkten. Schnellste
Sprinterin im 75 m-Lauf war Eva Wol-
linger in 11,06 Sekunden sowie beste
Weitspringerin mit 4,48 Metern. Ro-
xanne Schlüter warf den 200 g-Ball
35,50 Meter und Anne Dresel lief 800
m in 2:55,58 Minuten. Weiterhin ge-
hörten zur Mannschaft Katharina Mer-
kel, Feorela Kast, Simone Spissinger,
Jennifer Strobel, Madeleine Ewald,
Lisa Scheumann und Linda Hoch.
Die Mannschaft der Jungen III/2 wur-
de hinter Eberbach (13.710 Punkten)
ebenfalls Vizemeister mit 13.208 Zäh-

Schulnachrichten

Altersjubilar
30. Juli, 71 Jahre
Konrad Dresel,
Weinbergstraße 14

Herzlichen
Glückwunsch!

T-DSL-Versorgung
in Weisenbach
In den letzten Wochen wurden ver-
schiedene Anfragen zur Bereitstel-
lung von T-DSL in Weisenbach an die
Verwaltung gestellt. Aus diesem
Grund möchten wir nochmals aktuell
über den Sachstand informieren.

Um die T-DSL-Versorgung in Weisen-
bach zu verbessern, hat der Gemein-
derat am 15. März 2007 dem Ab-
schluss eines Kooperationsvertrages
mit der T-Com zugestimmt. Gegen-
stand des Vertrages ist die Herstel-
lung der Verfügbarkeit von T-DSL
durch die T-Com mit einer Übertra-
gungsrate von bis zu 6 Megabit/Se-
kunde. Entsprechend der Vereinba-
rung mit der T-Com soll diese verbes-
serte Versorgung ab November 2007
zur Verfügung stehen.

Aufgrund der verschiedenen Anfra-
gen hat die Verwaltung Kontakt mit
der T-Com aufgenommen. Nach Aus-
kunft geht man noch immer von einer
vertragsmäßigen Fertigstellung, das
heißt bis November 2007 aus.

Nach der Schaffung der technischen
Voraussetzungen für die verbesserte
T-DSL-Nutzung in Weisenbach muss
jeder Interessent einen Abschlussver-
trag mit der Telekom abschließen. Al-
le Interessenten, die gegenüber der
Gemeinde Weisenbach eine verbind-
liche Erklärung zur Beauftragung ei-
nes T-DSL-Anschlusses bei der T-Com
abgegeben haben, werden, sobald
die technischen Voraussetzungen
vorliegen, von der T-Com direkt infor-
miert. Außerdem werden wir natür-
lich weiterhin über den Gemeindean-
zeiger über den aktuellen Sachstand
informieren.
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lern vor Wiesloch, Calmbach, Ober-
derdingen, Mannheim, Calw, Schöm-
berg und Freudenstadt.

Bester Punktesammler war Kiril Buga-
ev mit 1.518 Punkten vor Christian
Klaiber mit 1.488 Zählern. Kiril Buga-
ev war auch bester Weitspringer mit
5,53 m und erzielte beim Kugelsto-
ßen 10,30 m. Christian Klaiber lief die
75 m in 9,89 Sekunden und Francesco
Messina die 1.000 m in 3:03,44 Minu-
ten. Weiterhin gehörten zur Mann-
schaft Davide Buttitta, Max Groß-
mann, Alessandro Abondio, Lars
Krieg, Stefan Klumpp, Justin Bahague
und Tobias Großmann.

Die Mädchen IV/2 (Jahrgang 1994
und jünger) belegten unter neun
Teams Platz 7. Beste Punktesammle-
rin war Maria Fardella mit 1.123 Zäh-
lern. Clarissa Schmid war auch Beste
beim 50 m-Lauf in 8,49 Sekunden,
beim Weitsprung mit 3,76 m und
beim 800 m-Lauf in 3:00,96 Minuten.
Beim Ballwurf erzielte Maria Fardella
35 Meter. Weiterhin gehörten zur
Mannschaft Henrike Schmid, Anna-
Maria Bleier, Tanja Kohler, Sylvana
Krieg, Melanie Falk, Michèle Gret-
schel, Laura Viola und Juliane Falk.

Schach-AG

Die Schach-AG der Johann-Belzer-
Schule kann erneut auf ein ereignis-
volles Schuljahr zurückblicken. Bei
der inzwischen jährlich stattfinden-
den Schulmeisterschaft im Schach
nahmen zehn Schüler der AG teil.

Erster und somit Schulmeister wurde
Lucas Maihöfer, der acht seiner neun
Gegner bezwang. Zweiter wurde Tim
Ackenheil mit 7 Punkten, gefolgt von
Alexander Scheibner, 5,5 Punkte. Die
Teilnehmer der Schach-AG belegten
den vom Deutschen Schachbund vor-
gegebenen Abschlusstest. Dennis
Bleier, Florian Rothenberger und
Alexander Scheibner bestanden so-
wohl den Test zur Erlangung des
Springerdiploms als auch den Test
zum Läuferdiplom.

Florian Roll, Tim Ackenheil und Chris-
topher Huber bestanden die Tests

zum Bauer- und Springerdiplom. Die
Schach-AG nimmt ihre Aktivitäten in
der zweiten Schulwoche nach den
Sommerferien wieder auf. Schachbe-

geisterte und die, die es werden wol-
len, können jeden Freitag von 14.30
bis 15.30 Uhr im Hauptschulgebäude
Schach schnuppern.

TV Weisenbach, Abt. Fit for fun

Vollmondwanderung
Am Montag, 30. Juli, wollen wir
unsere Saisonabschlussfeier ma-
chen.

Wir treffen uns um 19 Uhr am Feu-
erwehrhaus in Au zur Wanderung
nach Langenbrand in den »Murg-
täler«. Auf unserem Weg nach
Hause wird uns hoffentlich der
Mond begleiten.

Turnverein Au

Altpapiersammlung
Unser Verein führt am Freitag,
27. Juli, ab 17 Uhr, eine Altpa-
piersammlung durch.

Es wird gebeten, das Altpapier
gebündelt und frei von artfrem-
den Gegenständen am Straßen-
rand abzulegen. Der Verein be-
dankt sich im Voraus.

Musikverein Weisenbach

Belzerhock - ein Fest für die ganze Familie

Zahlreich erschienen waren die Besu-
cher beim diesjährigen Belzerhock
zwischen Pfarrkirche und Gemeinde-
haus. Ob zum reichhaltigen Mittages-
sen, zu Kaffee und Kuchen oder zum
Vesper am Abend war für alle Gäste
abwechslungsreiches geboten. Für
gute Laube haben die Musikvereine
aus Hilpertsau, Loffenau und »Har-
monie« Ottenau bestens gesorgt. Die
Instrumentenausstellung wurde von
den jungen Gästen zahlreich genutzt,

um aus einer Vielfalt von Blasinstru-
menten erste feine und manchmal
schon recht kräftige Töne zu entlo-
cken. Kurzum - es war ein schöner und
fröhlicher Tag für alle Gäste.

Der Musikverein möchte sich bei allen
Gästen für den Besuch bedanken.
Ganz besonderer Dank allen Helfern
bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Festes sowie der Kirchenge-
meinde für ihre Unterstützung.

Vereinsnachrichten
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Fanfarenzug Weisenbach

Jubiläumsprogramm
Freitag, 27. Juli, 19.30 Uhr, Prolog
Vorstellung der neuen Uniformen mit einem Platzkonzert auf dem Kirchplatz, anschl. Abmarsch zum Schulhof.
Dort ist der Pilsbrunnen zum Vorfest geöffnet.

Samstag, 28. Juli, stimmungsgeladener Gaudi-Tag.
14 Uhr Gaudiwettbewerb der ortsansässigen Vereine und Gruppierungen
18 Uhr Fassanstich durch Bürgermeister Toni Huber zur besten Vesperzeit, umrahmt vom Fanfarenzug Gaggenau
und den Hördener Herolden.
Gleich darauf: »Die AlbtalStreuner«. Mit ihrem zünftigen, stimmungsgeladenem Alpenrock vom Oberkrain bis
Zillertal, vom Feldberg bis zum Albtal sowie mit Hits aus den 60er und 70er Jahren und aktuellen Stimmungshits
wird es ein toller Sommerabend werden.

Sonntag, 29. Juli, großes Fanfarenzug-Treffen
10.30 Uhr Sonntags-Frühschoppen, mit reichhaltigem Mittagstisch.
14 Uhr farbenprächtiger Festumzug mit ca. 250 Aktiven. Los geht’s in der Rappenackerstraße über Gaisbach-, Kel-
ter-, Erlenstraße, zur Festhalle.
15 Uhr Freundschaftsspielen der anwesenden Fanfarenzüge, unterstützt durch die Twirling Girls aus Seltz/Elsass
18 Uhr gemütlicher Vesperhock, begleitet vom Musikverein Weisenbach. Dabei wird es in drei kurzen Blöcken
auch Ehrungen geben.

Montag, 30. Juli, Tombola & Tanz
10.30 Uhr Rentnerfrühschoppen mit anschließendem Handwerkermittagstisch.
Hallo Kinder! Um 14 Uhr ist Brezelsteckenumzug, Treffpunkt Spritzenhaus. Der Fanfarenzug begleitet euch zum
Festzelt, wo eine Kinderolympiade stattfindet. Jedes Kind erhält einen Preis. Dies findet im Rahmen des Weisen-
bacher Ferienprogramms statt. Alle Kinder aus Nah und Fern sind eingeladen.
18 Uhr »Nach’m-schaffe-Hock« mit Live-Musik von »Top 2«. Zum Festausklang soll noch einmal jeder feschdeln
und tanzen. Dazu wird die große Tombola verlost.
Die Arbeiten haben bereits gestartet. Unsere Bühnenbildner sind z. B. bereits dabei, eine Piraten-Bar aufzubauen
und ein zünftiges Bühnenbild zu erstellen. Nähere Informationen zum Programm und Fest gibt’s unter
www.fz-weisenbach.de.
Alle Einwohner aus Weisenbach und Umgebung, sowie die Feriengäste und alle die diese Zeilen lesen, sind zu un-
serem Fest recht herzlich eingeladen.

Verkehr
Wir möchten nochmals die Anwohner der Umzugsstrecke bitten, ihre Fahrzeuge am Sonntag nicht an den Stra-
ßen zu parken. Gaisbach-, Kelter- und Erlenstraße sind besonders betroffen, da die Parkplätze für Pkws und Busse
der Fanfarenzüge im Sporthallenbereich liegen und am Spritzenhaus die Ein-/Aussteigzone ist. Wir entschuldigen
Verkehrsbehinderungen.

Vorverkauf
Noch bis zum Samstagmorgen läuft der Kartenvorverkauf für die »AlbtalStreuner«. Bei Lotto-Totto Wunsch gibt’s
Karten für fünf Euro, Abendkasse sechs Euro.

Gaudi-Wettbewerb
Anmeldungen von Vereinen und Gruppierungen zum Gaudi-Wettbewerb nimmt Karl-Heinz Klumpp, Telefon
68279, entgegen. Drei bis sechs Personen bilden ein Team.

Umzug
Am Straßenrand würden wir gerne viele Gäste und Zuschauer begrüßen und das gerne im gesamten Umzugsver-
lauf. Außerdem würden wir und unsere Gäste uns freuen, wenn der Umzugsweg geschmückt wäre, rot-weiße
Fähnchen gibt’s bei Malerbedarf Lioba Wunsch in der Eisenbachstraße. Reisig wird am Freitag an zentralen Plät-
zen deponiert. Vielen Dank.
Buben und Mädchen, die beim Umzug gerne »Täfelesbub/-mädel« sein wollen, werden gebeten sich bei Elisabeth

Klumpp, Telefon 68279, zu melden.
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Turnverein Weisenbach

Spiele rund ums kühle Nass beim Schwimmbadfest
Trotz bedecktem Himmel fand letz-
ten Samstag das 5. Weisenbacher
Schwimmbadfest unter der Leitung
des Turnvereins in Zusammenarbeit
mit der Volksbank Baden-Baden/Ra-
statt statt. Leider kam am Samstag-
morgen kurzfristig, aufgrund der
Wetterbedingungen, von der Volks-
bank die Absage des Zauberers und
des Musikers. Da diese schon als fester
Programmteil beim Schwimmbadfest
eingeplant waren, mussten wir ein
wenig umorganisieren. Trotzdem
wurden den Besuchern insbesondere
den Kindern viel Spaß, Spiel und Un-
terhaltung angeboten.

Zu Kaffee und Kuchen, Steaks und ei-
nem kühlen Bier vom Fass lud der TV
auch die Nichtschwimmer zu einem
gemütlichen Nachmittag ein. Der TV
hatte wieder einen Wettkampf vor-
bereitet. Bei den Erwachsenen gin-
gen drei Mannschaften an den Start.
Es wurden ein Volleyballturnier, ein
Boulespiel sowie ein Schwimmwett-
bewerb mit Lkw-Reifen durchge-
führt. Als Sieger gingen hervor: 1.
Platz FCW AH, 2. Platz FCW II, 3. Platz
TVW.

Als Programmpunkt für die Kinder
führten Manuela Merkel und Ger-
hard Egner als Vertreter der Volks-
bank ein Münztauchwettbewerb und
ein Fußballkastenturnier durch.

Auch der TV hatte für die Kinder ein
Boulespiel, Sackhüpfen und einen Ei-
erlauf vorbereitet. Beachtlich war,
dass, trotz des unbeständigen Wet-
ters, über 20 Kinder mit viel Begeiste-
rung an dem Kinderwettbewerb mit-
gemacht haben.

Als schnellster 50-m-Schwimmer im
Latschigbad wurde Michael Groß-
mann mit 0:35:50 sec ermittelt.

Der Turnverein dankt nochmals allen
Mitwirkenden und Helfern, die uns in
irgendeiner Weise unterstützt haben.
Besonderen Dank dem Bademeister
Volkmar Vossmann und seinem Team,
der Gemeinde Weisenbach, die an
diesem Tag zum »freien Eintritt« ein-
lud.

Einen ganz besonderen Dank an un-
sere treuen Festbesucher, die zum Ge-

lingen des Schwimmbadfestes beige-
tragen haben.
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LAG Obere Murg

Ergebnisse und Termine
Lana Baumann schrammt knapp an
Medaille vorbei
Am 16. und 17. Juni fanden in Ettlin-
gen die Badischen Meisterschaften
der Schüler und Schülerinnen in den
Blockmehrkämpfen statt. Lana Bau-
mann (W14) startete im Block Lauf
und lag bis zum 2.000 m-Lauf in Füh-
rung. Durch eine Verletzung bedingt,
konnte sie leider nicht ihre volle Leis-
tungsstärke abrufen und fiel dadurch
auf Rang 4 zurück. Sie erreichte 2.388
Punkte. Die 100 m lief sie in 14,03 sec,
die 80 m Hürden in 13,78 sec, Weit-
sprung 4,44 m, Ball 51,50 m und 2.000
m 8:34,59 min. Elina Küünstel zeigte
in diesem Wettkampf eine gute Leis-
tung und belegte mit persönlicher
Bestleistung von 1.971 Punkten Platz
18.

Simon Welsch startete beim Acht-
kampf der Klasse M14 und belegte
mit 3.061 Punkten den 9. Rang.

Badische Senioren am 17. Juni in
Radolfzell
Mit sieben Titeln untermauerte die
LAG wieder ihre Vormachtstellung im
Kreis. Des Weiteren wurden drei Sil-
bermedaillen und vier Bronzemedail-
len ins Murgtal geholt.

M50: Reiner Barth 400 m Platz 4 in
63,91 sec, 800 m Platz 4 in 2:24,36 min.

M55: Adi Marxer Stabhoch 3. Rang
mit 2,80 m, Weitsprung Platz 2 mit
4,62 m, Hammer Platz 3 mit 30,58 m.

M60: 1. Platz 4 x 100 m mit Arno Ha-
maekers, Jüürgen Radke, Diethart
Reichardt und Eduard Hejno in 55,54
sec.

M65: Egon Spissinger 1. Platz Kugel
11,56 m, 1. Platz Diskus 35,44 m, Speer
2. Platz 33,74 m, Hammer 3. Platz
30,74 m; Arno Hamaekers 2. Platz
Weit 4,47 m, 1. Platz 100 m 13,67 sec;
Eduard Hejno 3. Platz Kugel 9,98 m, 5.
Platz Diskus 26,65 m; Diethard Rei-
chardt 2. Platz 100 m 13,99 sec, 2.
Platz 200 m 28,84 sec; Jürgen Radke 1.
Platz 200 m 27,68 sek.

M70: Jürgen Radke 1. Platz 100 m
13,82 sec; Dieter Wunsch, 1. Platz
5.000 m Bahngehen 40:23,24 min.

Deutsche Senioren-Mehrkampfmeis-
terschaften am 17. Juni in Bad Oeyn-
hausen
Dieter Bartzsch gelang eine erfolgrei-
che Titelverteidigung im Internatio-
nalen Fünfkampf der Klasse M65 mit
2.008 Punkten. Er sprang 4,83 m weit,
warf den Diskus 40,80 m, lief die 200
m in 27,72 sec, warf den Speer 41,28 m
und lief die 1.500 m in 6:41,44 min.

Termine (Klammer Meldetermine)
29. Juli, Springen mit Musik Weisen-
bach
28./29. Juli Süddeutsche Meister-
schaft Junioren, Schüler M/W 15 Re-
gensburg
3. bis 5. August Deutsche Jugend-
meisterschaften Ulm
11./12. August Deutsche Meister-
schaften Schüler Mehrkampf Lage
13. August Feriensportfest Rastatt
18./19. August Süddeutsche Meister-
schaften Aktive/B-Jugend Saarbrü-
cken (28. Juli)

Meldungen Kreismeisterschaften
über Trainer und Abteilungsleiter. Ab
Badische Meisterschaften nur über
Dieter Wunsch.

Aktuell: www.lag-obere-murg.de. Al-
le Termine einsehbar unter www.blv-
online.de und www.rastattertv.de/
leichtathletik.

Dreisprung und Weitsprung
mit Musik

am Sonntag, 29. Juli,
Sportplatz Weisenbach

Beginn 10.30 Uhr

Kreis- und Badische Elite am Start:
Männer/Frauen.

Zuschauer willkommen!

Schwarzwaldverein,
Ortsgruppe Langenbrand

Wandereinladung
Am Sonntag, 29. Juli, besuchen wir
das Waldfest unserer Bermersbacher
Wanderfreunde. Hierzu treffen wir
uns an diesem Tag um 10.30 Uhr am
Steinplatz in Langenbrand. Von hier-
aus wandern wir über die Alte Straße
- Gausbach - Forbach - Jugendherber-
ge zum Festplatz in Bermersbach.

Zu diesem Wanderunternehmen sind
alle Mitglieder, Freunde des Wan-
derns sowie Gäste recht herzlich ein-
geladen. Da es sich um einen Gegen-
besuch unserer Schwarzwaldverein-
freunde aus Bermersbach handelt,
wäre eine große Beteiligung sehr
wünschenswert.

Wanderführer: Wilfried Gerstner, Te-
lefon 07228 1735.

Gesangverein »Eintracht« Au

Termine
Am Freitag, 27. Juli, veranstaltet der
Gesangverein Hörden einen Serena-
de-Abend im Kast-Garten, den wir
teilweise mit dem Männer- und ge-
mischten-Chor mitgestalten. Wir tref-
fen uns um 18.30 Uhr in Hörden. Wer
mit der Stadtbahn fährt, Abfahrt
18.15 Uhr in Au.

Der junge Chor probt am Freitag, 18
Uhr im Sängerheim.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Öffnungszeiten
des Kolpinghauses
Am Sonntag, 29. Juli, bleibt das
Kolpinghaus wegen des Jubi-
läumsfestes des Fanfarenzuges
ganztägig geschlossen.

Voranzeige:
Der nächste Freitagstreff im Kol-
pinghaus findet am 3. August,
ab 19.30 Uhr statt.
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NaturFreundeverein Weisenbach

Öffnungszeiten
Das Naturfreundehaus ist anlässlich
der Jubiläumsfeier des Fanfarenzugs
Weisenbach am Sonntag, 29. Juli,
ganztägig geschlossen.

Jahrgang 1938 Weisenbach

Ausflug
Am Mittwoch, 1. August, fahren wir
mit der Stadtbahn nach Forbach und
weiter an den Mummelsee. Abfahrt
10.08 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Einsatz
Am Sonntag, 29. Juli, Verkehrsrege-
lung beim Fanfarenzug Weisenbach.
Treffpunkt: 13.30 Uhr Gerätehaus,
Anzug: Einsatzkleidung

Jahrgang 1928/29 Weisenbach-Au

Spaziergang
Wir treffen uns am Mittwoch, 1. Au-
gust, um 15 Uhr beim Friedhof in Wei-
senbach zum Spaziergang. Danach
gemütliches Beisammensein. Wer
mitgeht, bitte bis spätestens Montag,
30. Juli, Telefon 2124, anrufen.

Katholische
Sozialstation

für ambulante Pflegedienste

Forbach - Weisenbach

Telefon 07228 960575

Musikkapelle Au

Musikerfrauen
Die Musikerfrauen treffen sich am
Freitag, 27. Juli, an der Stadtbahnhal-
testelle in Au. Wir fahren um 19.09
Uhr mit der Stadtbahn nach Forbach.
Dort kehren wir in die Gaststätte »Der
Bergführer« ein.

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
28. Juli bis Sonntag, 5. August

Samstag, 28. Juli
Au 17.30 Uhr heilige Messe für ver-
storbene Angehörige der Fam.
Wunsch und Hörth; 2. Seelenamt für
Fr. Grimm und verstorbene Geschwis-
ter

Sonntag, 29. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; 3. Seelenamt
für Karl Albicker
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 31. Juli
Weisenbach 18 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr heilige Messe

Mittwoch, 1. August
Au 8 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 2. August
Au ab 15.30 Uhr Krankenkommunion
18 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr heilige Messe

Freitag, 3. August
Weisenbach 8 Uhr Rosenkranz
Au 8 Uhr Rosenkranz
Weisenbach ab 9 Uhr Krankenkom-
munion

Samstag, 4. August
Au kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 5. August
18. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde Weisenbach;
zur Muttergottes von der immerwäh-
renden Hilfe; zum heiligen Josef
11.15 Uhr Taufe der Kinder Jule Helen
Peter, Samira Franziska Krämer und
Paul Puppa
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

UVW

Kirchliche Nachrichten

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Samstag, 28. Juli
14 Uhr Taufe des Kindes Samira Fee
Ruckenbrod in Forbach

Sonntag, 29. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des
heiligen Abendmahls in Forbach

Pfarrer Bub hat in der Zeit vom 1. bis
14. August Urlaub. Die Kasualvertre-
tung übernimmt Prädikant Werner
Kolb. Er ist unter der Telefonnummer
07447 919964 zu erreichen.


